
Rede zur Einweihung unserer Schulmensa                                       30.10.09 
 
Herzlich Willkommen zur offiziellen Eröffnung unserer neuen Mensa, 
ich begrüße die Klassensprecher/innen der Klassen unserer Schule, ich grüße die 
Klassenpflegschaftsvorsitzenden und unsere Schulpflegschaftsvorsitzende Frau Hesse, ich 
grüße das Lehrerkollegium und die Mitarbeiterinnen der AUBA, ich begrüße unsere 
Bezirksbürgermeisterin Frau Roß-Belkner, Mitarbeiter der Bezirksamtes Rodenkirchen und 
des Schulverwaltungsamtes. Herzlich Willkommen auch an die Mitarbeiter des Bauamtes der 
Stadt Köln. Ich grüße auch die Vertreter der regionalen Presse. 
 
Ja, meine Damen und Herren, liebe Schüler/innen endlich ist es soweit, dass wir unsere 
Mensa einweihen können. Die Landesregierung in Düsseldorf verpflichtete Mitte 2008 alle 
Schulen zum 1.2.2009 für alle Schüler/innen, die nach der 6.Stunde noch Unterricht haben, 
eine Mittagspause mit der Möglichkeit für ein warmes Mittagessen anzubieten. Wir waren 
nicht unvorbereitet. Unsere Übermittagsbetreuung beköstigte schon seit einigen Jahren eine 
überschaubare Gruppe von Kindern. Doch jetzt mussten wir doch mit größeren Dimensionen 
rechnen. Die Stadt Köln beschloss unsere Lehrküche in eine Mensa umzubauen. Finanzielle 
Mittel wurden vom Land NRW zur Verfügung gestellt. Die Planung war schnell fertig. Die 
Umbauzeit sollte 3 Wochen betragen. Dies kam uns direkt etwas utopisch vor. Wir rechneten 
mit der doppelten bis dreifachen Bauzeit. Kurz vor den Sommerferien wurden die Bauarbeiten 
fertig gestellt – einige Kleinigkeiten auch erst nach den Ferien. Großer Dank richtet sich an 
insbesondere an Herrn Müller, der für die Bauleitung verantwortlich war. Dann folgte die 
Möblierung und fast ist schon alles komplett. Wir warten nur noch auf schalldämpfende 
Trennwände. Trotzdem möchten wir heute die Eröffnung feiern. 
 
Mit der Firma Apetito haben wir seit August einen starken Partner für die Versorgung unserer 
Schüler/innen mit leckerem aber auch gesundem Essen an unserer Seite. Selbst die 
Essensbestellung übers Internet und die bargeldlose Abrechnung funktionieren reibungslos. 
Unser Mittagspause+ Team, das von Frau Krell vorbildlich organisiert wird, übernahm auch 
die Organisation des Mensabetriebs. Frau Rosen arbeitete sich schnell ein und beherrscht mit 
der Unterstützung ihren freundlichen Kolleginnen die Funktionsweise der modernen 
Großküchengeräte. Die Apetito-Gerichte werden fachmännisch zubereitet und selbst zu den 
Stoßzeiten bleiben lange Wartzeiten aus.  
 
Ein Sprichwort sagt: „Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“. Das bedeutet, es 
geht um mehr als nur gesunde Ernährung. Gemeinsames Essen bringt soziale Kontakte mit 
sich. Beim Essen kommt man ins Gespräch. Man hat Gesprächsstoff, das schmeckt gut, diese 
oder jenes esse ich besonders gern, habt ihr viele Hausaufgaben auf, heute Nachmittag gehe 
ich schwimmen…. Man lernt sich besser kennen. Wer gemeinsam isst, verträgt sich gut. Beim 
gemeinsamen Essen können Aktionen geplant werden. Und deshalb hoffen wir, dass unsere 
neue Mensa bald zu einem Fixpunkt unseres Schullebens und des Lebensraums Schule wird. 
Wir hoffen, dass sich viele Schüler/innen und auch Lehrer/innen nicht nur in den 
Mittagspausen sondern auch einfach nur so nach dem Unterricht hier zum Essen treffen, 
gemeinsam genießen und ins Gespräch kommen. 
Für Sie, liebe Eltern, muss es doch ein beruhigendes Gefühl und eine große Entlastung sein, 
wenn Sie wissen, dass Ihr Kind gesund ernährt nach Hause kommt. Euch liebe 
Klassensprecher/innen möchte ich auffordern, mit euren Klassenkameraden in Zukunft oft 
hier bei uns in der Mensa gemeinsam zu essen und gemeinsam in den Nachmittag zu gehen. 
 
Die Mensa ist montags bis donnerstags von 13.00 bis 14.00 Uhr geöffnet und ein Essen mit 
Getränk kostet 3,50 Euro. 
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Aber der Mensch lebt nicht nur vom Brot allein (auch wenn es so lecker zubereitet ist, wie an 
unserer Schule ist). 
Und deshalb möchte ich auf 2 kulturelle Leckerbissen hinweisen, die unsere Schule morgen 
(31.10.09) bietet. 
 
Frau Rita Niederkrome, Kunstlehrerin an unserer Schule, kooperiert schon seit längerer Zeit 
mit der Jugend–Kunst–Schule Rodenkirchen. Und die überaus vorzeigbaren Schüler–
Ergebnisse bereichern unsere Schule und unser Schulleben. 
 
Morgen, am Samstag feiert die Jugend Kunstschule Rodenkirchen ihr 20-jähriges Jubiläum 
verbunden mit der Präsentation des Kunstprojektes „Menschenkette im Dialog“. Hier sind wir 
mit 3 Schülerinnen und Schülern vertreten, die ihre Texte vorstellen werden. 
Dies findet in den Räumlichkeiten des Kölnischen Kunstvereins „Die Brücke“ in der 
Hahnenstraße um 15.00 Uhr statt. 
 
Und nicht genug der Kunst. Vorher, um 13.00 Uhr werden Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule für die kreative Teilnahme an dem Kunstprojekt „Wünsche im Wind“ geehrt. Das 
Projekt fand statt im Rahmen der Feierlichkeiten für das 100jährige Jubiläum des Museums 
für Ostasiatische Kunst am Aachener Weiher. In der begrenzten Auswahl an Teilnehmern ist 
die Johannes–Gutenberg–Schule als einzige Realschule vertreten. 
 
Allen Schülerinnen und Schülern und vor allem Frau Niederkrome vielen Dank für ihr 
kreatives Engagement. 
 
Und an Sie und euch, die herzliche Einladung, an der einen oder anderen oder beiden 
Veranstaltungen teilzunehmen. 
 
Auch in unserer neuen Mensa gilt es Kunst zu bestaunen. An den Wänden finden Sie 
sehenswerte Kunstwerke, die Frau Kossmann mit den Kindern der AUBA gestaltet hat. 
Ich danke allen, die zum Gelingen der Einweihungsfeier unserer neuen Mensa beigetragen 
haben, und möchte Sie und euch jetzt zu einer Besichtigung der neuen Mensa einladen. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Firma Apetito hat eine Kostprobe ihres reichhaltigen 
Angebots für einen kleinen Imbiss bereitgestellt und Schüler/innen der Klasse 10a bieten 
Getränke an. 
Für musikalische Unterhaltung sorgen die Schüler/innen der Musik-Ag. Viel Spaß und gute 
Unterhaltung! 
 
Ich danke für eure und Ihre Aufmerksamkeit wünsche euch und Ihnen viel Vergnügen. 
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